
ÄA1.5 Änderungsanträge zum Leitbild 
Einreicher: Martin Günther (Barnim) 

 

Änderungsanträge an den Antrag A.1 „Perspektiven für Brandenburg Gerecht-Solidarisch- Nachhaltig“ 

 

Seitenangaben und Zeilennummern beziehen sich auf das Antragsheft 2 

 

a) 

Seite 5, Zeilen 114 f. Streiche Nebensatz „ist aber zugleich“ 

Begründung: Kriterien für Förderung sind durch EU-Erweiterung strenger. Kausalität nicht eindeutig. 

 

b) 

Seite 5, Zeile 133: Füge ein „Die Aufgabe linker Politik“ 

Begründung: Nachstehende Ziele sind nicht allgemeine (oder auch liberale oder konservative) Ziele. 

 

c) 

Seite 5, Zeile 158: Streiche Nebensatz ab „wie unsere Demokratie…“ 

Begründung: Die im Absatz aufgemachte Problemstellung sind nicht nur eine Frage der Demokratie. 

 

d) 

Seite 6, Zeile 168: Streiche den Satz „Aus all diesen Gründen…“ 

Begründung: In der Aufzählung würde zumindest das beschlossene Parteiprogramm, die spezifische 
Entwicklung der Krise fehlen. der nachfolgende Satz trifft es besser. 

 

e) 

Seite 7, Zeile 229: Ändere „ Die wirklichen Leistungsträger in der Mitte“ in „Die Mitte“ 

Begründung: Die Kassiererin an der Kasse bei Edeka, die Kita-Erzieherinnen sind auch wirkliche 
Leistungsträger der Gesellschaft. Den Diffamierenden bürgerlichen Begriff der Leistungsträger sollten 
wir uns nicht zu eigen machen. 



 

f) 

Seite 7, Zeile 233: Streiche den Satz „Der Markt…“ 

 

g) 

Seite 7, Zeile 236f.: Streiche den Satz „Volkswirtschaft…“ 

 

h) 

Seite 7, Zeile 237ff.: Ändere sodass es heißt: „Wir brauchen eine Wirtschaftsordnung, die dem 
Gemeinwohl, der sozialen Gerechtigkeit und der Bewahrung des Lebens dient.“ 

Begründung ÄA6-8: Der Markt ist keine neutrale Institution, er ist immer auch ein spezifischer 
Verteilungs- und damit Ausgrenzungsmechanismus. Und zudem eine unzureichende Kategorie zu 
Beschreibung der Vielfältigen Austauschbeziehungen der momentanen Wirtschaftsordnung. Daher 
sollte nicht ohne Not auf den Markt Bezug genommen werden. 

 

 

i) 

Seite 8, Zeile 266: Kommunale und Landesunternehmen können in wichtigen Bereichen der 
öffentlichen Daseinsfürsorge für Sicherheit und Stabilität sorgen und darüberhinausgehende Impulse 
setzen. Linke Politik muss hier Freiräume erhalten, ausloten und wo möglich ausweiten. 

Begründung: Ein allgemeines Bekenntnis zu öffentlichen Unternehmen fehlt bisher im gesamten 
Leitbild. 

 

j) 

Seite 9, Zeile 332: Ändere so dass: „Die Entwicklung von Kompetenzclustern…“ 

 

k) 

 Seite 9, Zeile 343: Ersetze „absolute Priorität“ durch „eine zentrale Rolle“ 

 

l) 

Seite 10, Zeile 372ff.: Streiche den Satz „Internationalität ist seit Jahren…“ 



 

m) 

Seite 9, Kasten: Streiche „Priorität für“ 

Begründung für ÄAk-m: Ein wesentliche Ursache für die gute wirtschaftliche Entwicklung 
Brandenburgs während der letzten Krisenjahre ist nicht zuletzt auf die relative Exportschwäche der 
brandenburgischen Wirtschaft zurückzuführen. Kompetenzcluster haben das Potenzial einer vertieften 
wirtschaftlichen Wertschöpfung mit entsprechenden Beschäftigungseffekten. Gleichzeitig ist das 
Konzept der Cluster-Bildung aber mittlerweile in der Fachliteratur durchaus umstritten. Die einseitig 
Ausrichtung auf den internationalen Markt sollen angesichts der vergangenen wirtschaftlichen 
Entwicklung kritisch hinterfragt werden. Die absolute Bevorzugung der Kompetenzcluster muss neu 
diskutiert werden und nicht bereits festgeschrieben werden. 

 


